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Ökonomie zuerst.
ßf Alle Mehle mögen Ihne» gleich
Z sehen, aber dieses ist, weil Tie nie ans
M der allgemeinen Klaffe kamen.

Z Es giebt eines, das weder anS-

Z fleht, fühlt, backt oder schmeckt wie
die gewöhnliche Torte.

Es ist das Mehl der ivekonomie
?es langt weiter und speiset mehr.

> MsMü» II
Da« theuerste Mcbl in Amerika, und werth

U i alle«, wa« r« kostet. D
DD Thaue Bros. St Wilson To. W
W Scranton Office» Union vank Gebäude. Z

Ist e« Eisenwaaren?wir haben eS.

Frnchteinmache Nothwendigkeiten
Die Einmachezeit ist jetzt da, und Ihren Nothwendigkeiten Rechnung

tragend, haben wir einen feinen Borrath von Frucht und Gelee Gläsern,
Einmache Kesseln und alle» nothwendige für Solche, welche die eigenen

Früchte und Gemüse einmachen.

Waschkeffel Gläserheber
Keffelregale Gläserschlietzer
DamPskocher Gläserri»ge
Mass» Gläserdeckel GläserfSller

Stei»kr«ge, 1, Z!, 3, 4, K, 8 »»b bis z» ZV Gall Größe»

Werks Eisenwaaren Kompanie,
tIS R. Washington Avenue.

53V LsSawanna Avenue.

Oeffentliches Zutrauen
Durch ihren etablirten Rekord für Stärke und Dienst, verdient und er-
freuet sich die Union National Bank de» Zutrauen« ihrer Depositoren
und de» Gemeinwesen» im Großen. Für alle Kunden versucht die Bank
hilfreich zu sein?um Wirtschaftlichkeit anzuspornen und da» Verlangen
für Sparsamkeit zu stimuliren. Ihr Konti zu irgend einem Betrag ist
eingeladen.

Union ti/monkl. IZkNk

Stadt und County.

erei wird am 3». August eine Wagenla
dung verschiedener Fische in Moosic
Lake werfen, im ganzen etwa eine Mil-
lion derselben.

Die Scranton HandelSbehörde
hat sich entschlossen, der Fahrprei»erhöh
ung seilen» der Scranton Railway
Eompanie zu opponiren und wird die-
selbe zwingen, durch Zahlen zu bewei.sen, Erhöhung gerechtfertigt ist

Der deutsche Pionier. lakodRauschmeier, welcher vor «2 Jahrenin Deutschland geboren wurde, ist am
Freitag Nachmittag in der Wohnung
seine« Sohnes an Nord Washington
Avenue plötzlich gestorben. Der Ver-
storbene, welcher seit Über 4(1 Jahren in
Scranton ansässig war, wird von dem
«ohne Joseph und der Tochter Frau
Maria Keller überlebt. Die Beisetz
ung fand am Montag Vormittag, nacheiner feierlichen Todtenmesfe in der St,
Marien Kirche, im Friedhof der Ge
meinde bei No. B statt.

Ein demokratische« Nomination«
Komitee, au» Vertretern der County
Organisation bestehend, hat nach meh.
reren Berathungen sich Freitag Nachtaus folgendes Ticket geeinigt:

Scheriff-James I. Reap von Dun

Dfftrikt Anwalt?A. G. Rutherford
Prolhonotar-John T. Lostu» von

Schatzmeister-Joseph P. JenningS

Register of Will«-Stephan Cipser
von Olyphant.

Recorder of DeedS?Joseph Conrad
von Nord scranton.

Clerk of Court«-Joha E. Regan
von West Scranton.

Die Idee ist gewesen, jeden Theil
de« CountieS zu berücksichtigen, um ein
Ticket zu bekommen, welche« im Herbst
Aussicht aus Erfolg hat.

Sie werden besser bekannt
sofort mit unseren feschen

Neuen Anzügen.
Sie stehen besten» aus unter
Feuer, und ersparen Ihnen
zugleich 'ne hübsche Summe

Männer Anzüge, 512 bis tzZV.
Knaben Anzüge, 53 bis 51V.

Regal Schuhe, Manhatten Hemde.
Kramer BroS.,

825 Sacka«»«»» Ave»»e.

Aeiper <K Vockroth.
Plumbing, Dampf und HeiH«

Wasser Heizer» Bleib' und

Eisenblech-Arbeiter.

Sto. 20» Gpruce Straße.

vei Verrenkn«»«», Quetschun-
gen nnd Berstauchunge«

mache man sofort Einreibungen mit
Dr. Richter'«

Seit vierzig Jahren bewährt und be-
liebt in deutschen Familien al« Haus-
mittel. 3Sc und 6Sc in Apotheken.
Rur echt mit Anker.

?. 4v. »ivsrrs » 00..
(Au« Rudolstadt, Thüringen,)

It-80 V»8ti!llxt«o Str., se» kork.

Zwei junge Männer, Jawe« Ro-
bert« von Nord Lincoln Avenue und
Joseph Tiade von Penn Avenue, wären
Sonntag Nachmittag wahrscheinlich in
Lake Lincoln ertrunken, wenn Lebens-
retter Jason Zurfleigh ihnen nicht zeit-
igen Beistand gegeben hätte.

Leutnant Henshaw berichtete am
Montag, daß er mit Polizist Jone« am
Sonntag in der John Lohmann Wirth,
schast an Lackawanna Avenue war und
zusah, wie dessen Sohn John den 2l
anwesenden Männern Getränke servirte

Der frühere Direktor der öffent-
lichen Werke. John G. HayeS, welcher

Rückzug als Kandidat angekündigt! Am
Dienstag zog sich ein Weimer Bewerber
für dassewe Amt zurück, nämlich Tho-

? Alle Mitglieder de« 13. Regi.

in Dunmore modilisirt, oder dei den

Heimstalionen der drei Eompanieen zu
Hone»dale, StroudSdurg und Bloom«-
durg, nachdem sie vom Wachtdienst an

verschiedenen Punkten zurückgezogen
wurden. Man nimmt an, daß diese«
dedeutet, daß da« Regiment sehr bald
nach dem Konzentrationlager zu Augu-
sta, Ga., deordert werden wird.

Die hiesigen Mitglieder der Mo.
tortruck Eompanie, vom Quartiermei
ster« Departement der Ver. Staaten
Armee, sind nach Fortreß Monroe, Va.,
beordert wo» den und reisten gestern
Nachmittag dorthin ad, um sich au«zu>
bilden, ehe sie nach dem Kriegsschauplatz
in Frankreich gesandt werden. Dte».
stag Nacht reiste Eompanie F, I.Penn
iylvania Engiaeer«, 14l Mann stark,
nach Mount Gretna, um sich auch für
den Krieg«dienst vorzubereiten.

Dr. F. W. Lange von Jefferfon
Avenue erhielt gestern dir betrübende
Nachricht, daß sein Bruder, Ludwig A.
Lange, am 1. August in San Pedro,
Honduras, einem Anfall akuter Unver-
daulichteit erlegen ist, nachdem er vier
Tage krank gewesen war. Der Ver-
storbene, welcher tn 1869 hier geboren
wurde, war früher in hiesigen Kreisen
prominent; zuerst etn Lehrer in der
Hochschule, nahm er später an geschäst-
ltchen Unternehmungen Antheil, war an

der New Schiller Bau und Anleihe Ge-
sellschaft interefsirt. Auch war er etn
prominenter Freimaurer, nemlich Alt-

-32 Grad Mitglied der Scotttfh Night«
Freimaurer. Außer der Wittwe, zwet
Töchtern und einem Sohn, überleben
ihn die Eltern, Herr und Frau Ehri
stian Lange von Nord Washington Ave
nue, der Bruder Dr. Lange und die
Schwester Frau Daniel Slone.

Ein zuverlässige» Heilmittel. Herr
John Trasnizeck von Tador, S. D,.

schreibt: über fünfzehn Jahren

un« sehr geschätzt, denn e« ist ein zuver-lässige« Heilmittel und verfehlt nie seine
Wirkung." Dieses alte, bewährte
Kräuterheilmiltel ist keine Apolhekerme-

ern, Dr. Peter Fahrney <d SimS Co.,
Chicago, lU.

Witkes-Barre Notizen.
Nachdem erst vor sieben Wochen

ihr Vater, John Hausam von Hill

überleben sie drei Brüder und drei

Der 23 Jahre alte Arthur Will-

die^r^Sonntag Nachmittag
sein Kops ein niedrige» Brückensignal
traf, als er aus einem Jersey Central

Der 21 Jahre alte Jsadore Co-
hen von Lincoln Straße wurde Dien-
stag Abend sofort getödiet, und der 18
Jahre alte Thomas Foley von George-
town wahrscheinlich fatal verletzt, als

der Jnkerman Kreuzung von einem
Lehigh Valley Paffagierzuge getroffen
wurde. Foley ist gestern tm PitlSton
Hospital auch seinen Verletzungen erle-
gen.

Ten Briten wird »«gerathen, Gräser
zu essen.

Aus Anordnung der britischen Re-
gierung veröffentlichen die Zeitungen in
London und der Provinz Artikel, in

hingewiesen und die Verwendung derar-
tiger Pflanzen in der Küche empfohlen
wird. Artikel der ?Daily Mast"

gehen, wie sie England noch niemals
durchgemacht hat ? Die Gelehrten sind

sich darüber einig, daß Gräser einen
hohen Nährwerth besitzen und durch
eine zweckmäßige Zubereitung sehr wohl
genießbar gemacht wirken können. Der
stier nährt sich ausschließlich von Gras
und ist das Urbild der Kraft und der
Gesundheit. Könnten wir nicht unse-
zwingen zu lernen, denselben Ernähr,
ungsprozeß durchzumachen, wie er sich
im Stier abspielt ? Die Menschen
würden dann auch stark und kräftig
werden, und England wäre geholfen
und e» würde den Krieg gewinnen."

Bon der Südseite.
Frau August F. Kraft von Philadel-

phia ist mit ihren zwei Töchtern zum
Besuche emgetroffen und wird diesen
Monat hier und in der Nachbarschaft
verleben.

August Diesing von Protpect Ave-
nue. 7Jahre alt. ist letzte Donnerstag
Nacht gestorben. Es Überleben ihn die
Wiitwe, zwei Sühne und zwei Töchter.
Die Beerdigung erfolgte am Sonntag
im Forest Hill Friedhof.

Bon Petersburg.
Frau Margaret Wild von Luke

DittSton.

Straße stürzte sich letzten Donnerstag
Morgen von der Ferry Brücke in den
SuSquehanna Fluß und ertrank. Bor

chen Selbstmordversuch, wurde aber
noch gerettet.

Dunmore.
Richard, der 14 Jahre alte Sohn

de« Polizisten Charles Lamd, wurde

der Scraperlinie k Wäscherei
der Pennsylvania Kohlen Kompanie ge-
fangen wurde.

Al« er am Dienstag Mittag mit
Zündhölzern spielte und seine Kleidung
Feuer fing, trug der 4jährige Fred
Erawsord von Poplar Straße Brand-
wunden davou, die al» lebensgefährlich
betrachtet werden. Er wurde zur Be-
handlung in« Staat Hospital gebracht.

Nord Scranton.
Den Eheleuten Edward I. Stre-

cket von Penn Avenue wurde ein Sohn
geboren. >

lame« Haggerty, dessen 4jähriger
Sohn im Juni an Nord Main Avenue
durch ein Automobil wurde,

eine Klage'sür »S/dv» Entschädigung

Benjamin Rinkn», John Gifde»-
ka. Peter Bil»ka, Simon Koloyna«
und Peter WarduSki, mußten Freitag
Abend je t3(Xi Bürgschaft für ein Er-
scheinen vor Gericht »ellen, weil diesel-
ben Waaren im werth von tl(X) in Em-
pfang nahmen, welche ihre Kinder au«
D. v- Glllerwaggov« gestohlen hat>
ten. Die sech« Kinder wurden bi» zum
Jugendgericht im Verwahrsam der El-
tern gelassen.

Wilhelm: ?Na, was ist denn Merk-

?Au, Mutter, det is jetzt fein in'n

Erklärung.
?Du, Vater, was ist denn dös, a

Optimist?"

lostet!"
Die Unschuld.

?Unser Freund, Amtsrichter Dr.
Roth, der kurz vor seiner Hochzeit steht,

Braut!"

Gute Schule.
Jette (zu ihrem Urlauber): ?Nee,

schen!"

Hindenburgen det Umfassen jelernt!"

Kleines Mißverständnis.
Gnädige (in der Küche einen Solda-

Minna!"

Kriegs-Filme.
Feldgraue haben die Greuel der

Somme-Schlacht verewigt.

Die ?Frankfurter Zeitung" schreibt:
Kino und Schlachtenbilder: man hat
sich früher geschüttelt, denn man dachte
dabei gleich an ein paar Dutzend Film-
schauspieler, denen ein gemütvoller
Kammerunteroffizier ein Paar feld-
graue Uniformen geborgt, darin sie
vor den Toren Berlins, auf einer An-
höhe unter der Leitung ihres Kurbel-
mannes aufeinander losgelassen wur-
den, ihre Gewehre wie Besenstiele
schwangen und in ?Schönheit starben,"
bis ein ausrangiertes Zirkuspferd an
geheimen Zuckersädchen geleitet, hinzu-
kam, sich neben den ?Sterbenden"
stellte und die Gruppe zum Postkarten-
klischee rundete.

Ein Kino-Operateur, der gewohnt
war, seine Schlachtendramen auf dem

sich wohl nie und nimmer dazu bewe-
gen lassen, seinen harmlosen Apparat
bis in die vorderste Linie vorzutragen.
Auch dazu haben erst Feldgraue kom-
men müssen. Sie übernahmen den

Heimat und für da» neutrale Ausland
Bilder jener Kämpfe festzuhalten, wie

sie hundertfach gekämpft worden sind
und noch gekämpft werden. Und das
ist ihnen unter unsagbaren Schwierig-
keiten gelungen.

Der Film trägt den Namen .Unsere
Helden an der Spmme." Er könnte

er gibt ein unverfälschtes Bild des
Krieges überhaupt. Nichts fehlt da-
rin: Unablässig wälzen sich die deut-

epie riesige Pappel in die Lust. AuZ
den Kellern kriechen Trupps unserer
Soldaten wie Ameisen über die Trüin-

iiber den sich ein zerborstenes Dach
neigt, über dem Fensterflügel herab-
hängen, ein braver Muskote und bilr-

zus dem Vorführungsapparat. Wir
sehen die Sturmtrupps voreilen, den
Operateur dicht hinter ihnen. Sie

Schuß. Im Vordergrund blitzen die
Stahlhelme der Unfrigen, die zum
Sturm bereit stehen. Bevor der be-

rere hundert Meter zu bersten. Es ist,

Ein freundlich lächelnder Feldgrauer
schleppt einen Kessel heran und löffelt
ihnen ein Schälchen ?Heißen," als
müßte es so sein. Tragbaren mit ver
wundeten feindlichen Soldaten werden
herangeschleppt. Ueber sie beugen sich
die deutschen Aerzte mit liebevoller
Sorgfalt.

So ist Menschliches und Unmensch-
liches mit einer Selbstverständlichkeil
beieinander, als gehöre es seit Anfang
der Welt zusammen, als sei eines ohne
das andere nicht denkbar. Blieb, nach-
dem die Bilder verschwunden und jeder
langsam versuchte, wieder zu sich selbst
zu kommen, als einziges die Hoffnung,
daß das Menschliche in dieser Welt

Hvde Park Noti'en.
Durch einen Deckenfall in der

Dodge Zeche ist Freitag Mittag Rich.
Ard William« von Süd Neunter Stra-
ße erschlagen worden.

In der Mitte von Luzerne Stra-
ße, gerade südlich von Achter Avenue,
ereignete sich Samstag Nachmittag eine
Senkung der Ode,fläche, durch Zechen»Verschiebungen verursacht, die eine Ab»sperrung der Straße nöthig machte.

Frau Charle« Sanker von Nord
Main Avenue und Frau Charle« Ober-
dörfer von Nord Hyde Park Avenue
sind Sonntag Nachmittag schmerzlich
verletzt worden, a>« da» Automobil, in
dem sie fuhren, mit einem anderen Au-
tomobil zusammenstieß.

Elmer Mott und William Rosin.
ka mußten Freitag je »5<Xl Bürgschaft
stellen, da sie angeblich am Dienstag zu-
vor den William Hollan verletzten, al«
eine Rotte Knaben sich steinigten. Hot-
lan erhielt eine Kugel in den Unterleib
und wurde in gefährlichem Zustand in»
Staat Hospital gebracht.

Die 27 Jahre alte Elisabeth Eon»
nell von Nord Main Avenue, eine An-
gestellte der Scranton Dr» Good»
Eompanie, wurde Montag Abend auf
die AnNage de» Diebstahl» verhaftet,
da sie seit etltchen Monaten sich syste-
malisch Waaren angeeignet haben soll.
Die Verhastete gestand später, daß an
den Diebstählen noch fünfzehn andere
Angestellte bethetligt waren, auch glaubt
die Polizei, welche die Sache näher un-
tersuchen wird, daß nach andere Läden
destohtin wurden.

Au» dem oberen Thäte.
lSrchbald «Korrespondenz.)
Die Scheune und.Garage de»

I. D. Stocker zu Mahfield ist Freitag.
Abend durch einen Brand zerstört wor-
den.

Die öffentliche Schule No. 2 in
Dickfon City tst früh gestern Morgen
durch einen Brand nahezu vollständig,
zerstört worden.

(Earbondale Korrespondenz.)
Michael Ereel, b» Jahre alt, ist

Dienstag in der No. I Zeche der Hud-son Kohlen Kompanie durch einen Fet«sensall erschlagen worden. Al» man
die Leiche heim nahm, starb eine» seiner
Kinder.

Der Streik der 4<X> Angestellten
der Hendrick Manufaktur Eompanie istSamstag Abend beendet worden, indem
die Leute beschlossen, da« Angebot der
Eompanie anzunehmen. Sie nahmen
Montag wieder die Arbeit aus.

Der ZS Jahre alte William Hill
von Scranton, ein Drahtspanner der
D. <ic H. Eompanie. trug am Sonntag
Nachmittag böse Brandwunden und
eine starke Nervenerschütterung davon,
al« er am Vandling Brecher die Draht-
leilung reparirte und mit einem elek-
trischdeladenen Droht in BerührunA
kam. Hill wurde in« Nothfall Hospi-
tal genommen, wo man wenig Hoffnung
hatte, sein Leben zu retten.

DaS Thal abwärts.
Harth Griner von Moosic, 4»

Jahre alt, ist Dienstag Nachmittag er-
trunken, al» «r sich im Rock Glen Teich
badete. Er war ein guter Schwimmer,
wurde aber von Krämpfen befallen.

Deutscher verlavgt

glsth v'r'A
>»», N, z. 3Z.S

Die Druckerei
»es

Druck-Arbelte».
?»>,

SischSft«» und Ball-Kartn»,
Ilechnung«- und Brief-K»»«»!«»

Sondert«. Eiitula»»,

Gro? und Nein« >nschla>»»Z«N«l,
Visiten-Karte», Etc.,

Geschmackvoll und Schnell

M», »i«,»»te >u«»«hl h»

«oeste» Englische» Gchtttkl
i?orrilttzit.

Gerecht do>.


